Einsatzstichwort:

Bedeutung:

FEU AUS
FEUK

FEU

FEU G

FEU 2

FEU 3

FEU 4

FEU 5

FEU 6

FEU 7

FEU V

FEU X

FEU XV
FEUY

FEU R1
FEU R2
FEU R3
FEU BAHN
FEU K RWM
FEU K BMA
FEU BMA
FEU BOOT
FEU SCHIFF
FEU G WALD

THK
TH

THG

TH2

TH 3

TH 4

TH5

TH X

TH XY

THY

TH R1

TH R2
THR3

TH BAHN
TH LKW Y
TH G FLUG1
TH G FLUG2
TH WASSER
THAUST K
THAUST
THAUST G
THAUST G BAHN

THAUST G GEWASSER

THDRZF
THGAS
THGAS HAUS
THKMF
THPDRZS
THTIER

NIL

DF

DF BSW
DF FREMD

AUSN
AUSN WAL

KBF

KBF DLK

KBF VERL

KBF VERL ARZT
KBF INF

KBF INF G

KBF INKUB

KBF ADIP K
KBF ADIP

KBF ADIP G

NOTF K

Geldschtes Feuer.

Feuer, klein (Gruppenalarm).

Feuer, Standard (Zugalarm).

Feuer, grof3 (Zugalarm + weitere Loschgruppe).

Feuer, 2 Léschzuge.

Feuer, 3 Loéschzuge.

Feuer, 4 Loschzuge.

Feuer, 5 Léschzuge.

Feuer, 6 Loschzuge.

Feuer, 7 L6schzuge.

Feuer, Standard, Verletzte an der Einsatzstelle (1-6 Verletzte).
Feuer, Gefahrstoffe an der Einsatzstelle.

Feuer, Gefahrstoffe und Verletzte an der Einsatzstelle (1-6 Verletzte).
Feuer, Standard, Menschenleben in Gefahr.

Feuer, GroReinsatz Rettungsdienst, Stufe 1, 7-10 Verletzte.
Feuer, GroReinsatz Rettungsdienst, Stufe 2, 10-50 Verletzte.
Feuer, GroReinsatz Rettungsdienst, Stufe 3, > 50 Verletzte.
Feuer im Bahnbereich

Feuer, klein, Rauchwarnmelder (interner Melder, Gruppenalarm).
Feuer, klein, Einlauf Brandmeldeanlage (Gruppenalarm).
Feuer, Standard, Einlauf Brandmeldeanlage (Zugalarm).
Feuer auf einem Boot.

Feuer, Schiffsbrandbekdmpfung.

Feuer, grof3, Waldbrand.

Technische Hilfeleistung, klein (Gruppenalarm).

Technische Hilfeleistung (Zugalarm).

Technische Hilfeleistung, groB (Zugalarm + Sonderfahrzeuge).
Technische Hilfeleistung, 2 Loschziige.

Technische Hilfeleistung, 3 Loschziige.

Technische Hilfeleistung, 4 Loschziige.

Technische Hilfeleistung, 5 Loschziige.

Technische Hilfeleistung, Gefahrstoffe an der Einsatzstelle.

Technische Hilfeleistung, Gefahrstoffe an der Einsatzstelle und Menschenleben in Gefahr.

Technische Hilfeleistung, Menschenleben in Gefahr.

Technische Hilfeleistung, GroReinsatz Rettungsdienst, Stufe 1, 7-10 Verletzte.
Technische Hilfeleistung, GroReinsatz Rettungsdienst, Stufe 2, 10-50 Verletzte.
Technische Hilfeleistung, GroReinsatz Rettungsdienst, Stufe 3, > 50 Verletzte.
Technische Hilfeleistung im Bahnbereich.

Technische Hilfeleistung, verungliickter LKW, Menschenleben in Gefahr.
Technische Hilfeleistung, groR, kleines Luftfahrzeug (< 7 Tonnen).
Technische Hilfeleistung, groB, grofRes Luftfahrzeug (> 7 Tonnen).
Technische Hilfeleistung in Gewassern.

Technische Hilfeleistung, Austritt von Betriebsstoffen, klein.

Technische Hilfeleistung, Austritt von Betriebsstoffen, Standard.

Technische Hilfeleistung, Austritt von Betriebsstoffen, grof.

Technische Hilfeleistung, Austritt von Betriebsstoffen im Bahnbereich.
Technische Hilfeleistung, Austritt von Betriebsstoffen auf einem Gewasser.
Technische Hilfeleistung, Objekt droht zu fallen.

Technische Hilfeleistung, Gasaustritt.

Technische Hilfeleistung, Gasaustritt im Gebaude.

Technische Hilfeleistung, Kampfmittelfund.

Technische Hilfeleistung, Person droht zu springen.

Technische Hilfeleistung, Tier in Notlage.

Nicht im Leitrechner. Alle Einsatzlagen, fir die es kein Stichwort gibt.
Dienstfahrt, Werkstattfahrt.

Dienstfahrt Brandsicherheitswache.

Dienstfahrt Fremdbesetzung.

Ausnahmezustand, Alarmierung fiir mehrere aufeinander folgende Schadenslagen.
Ausnahmezustand, Wachalarm, Benachrichtigung flr auftretende Teileinsatze.

Krankenbeférderung (KTW oder RTW ohne Sonderrechte).
Krankenbeforderung mit Hubrettungsmittel.
Krankenbeforderung, Verlegungsfahrt.

Krankenbeforderung, Verlegungsfahrt, Arzt begleitet.
Krankenbeforderung, Infektionstransport.
Krankenbeforderung, Infektionstransport der Risikogruppe 4.
Krankenbeforderung, Inkubatortransport.
Krankenbeférderung, Schwerlastpatient bis 180 kg.
Krankenbeforderung, Schwerlastpatient 180-230 kg.
Krankenbeférderung, Schwerlastpatient Gber 230 kg.

Notfalleinsatz, klein (RTW ohne Sonderrechte).



NOTF

NOTF NA

NOTF FIRST
NOTF BAB
NOTF DLK
NOTF RTH
NOTF TV

NOTF VERL
NOTF VERL NA
NOTF VERL ARZT
NOTF VERL RTH
NOTF VERL ITW
NOTF ADIP K
NOTF ADIP
NOTF ADIP G
NOTF WASSER
NOTF R1

NOTF R2

NOTF R3

ORG

ORG FREMD

M BETREU
M BHP25

M BHP50

M EL-FW

M FWBER

M KATSFU

M KATSINFO
M KATSIUK
M KATSSTAB
M KATSVERW
M LOG

M LZG

M LZGFB

M LZGMESS
M DEKONP
M DEKONE
M MOFUST
M NFS

M RDUST

M SBE

M SANA

M SANT

M SEGHORG
M SEGRH

M SEGR

M SEGT

M TELA

M TELB

M TELC

M TELAH

M WAFO

M WATRANS

THW
THWSEG
THWFB
THWBEL
THWBRB
THWE
THWFK
THWWV
THWHORG
THWI
THWLOGV
THWLOGM
THWORT
THWOL
THWR
THWTW
THWSPR
THWWASSER
THWWP
THWEGS
THWASH

Quelle: Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein, Projektgruppe Digitalfunk, Unterarbeitsgruppe
Einsatzstichworte.

Notfalleinsatz (RTW mit Sonderrechten).

Notarzteinsatz (NEF und RTW mit Sonderrechten).

Notfalleinsatz mit First Responder-Gruppe.

Notfalleinsatz auf einer Bundesautobahn.

Notfalleinsatz mit Hubrettungsmittel.

Notfalleinsatz mit Rettungshubschrauber.

Notfalleinsatz, Patient hinter verschlossener Tdr.

Notfallverlegung mit RTW.

Notfallverlegung mit RTW und NEF.

Notfallverlegung mit RTW und Klinikarzt.

Notfallverlegung mit Rettungshubschrauber.

Notfallverlegung mit Intensivrettungswagen.

Notfalleinsatz, Schwerlastpatient bis 180 kg.

Notfalleinsatz, Schwerlastpatient 180-230 kg.

Notfalleinsatz, Schwerlastpatient Gber 230 kg.

Notfalleinsatz auf einem Gewasser.

Notfalleinsatz, GroReinsatz Rettungsdienst Stufe 1, 7-10 Verletzte.
Notfalleinsatz, GroReinsatz Rettungsdienst Stufe 2, 10-50 Verletzte.
Notfalleinsatz, GroReinsatz Rettungsdienst Stufe 3, > 50 Verletzte.
Organisationsfahrt des Rettungsdienstes.

Fremdbesetzung einer Rettungswache, Risikoabdeckung, Bereitstellung.

Modul Betreuungsgruppe Katastrophenschutz.

Modul Behandlungsplatz 25 Patienten.

Modul Behandlungsplatz 50 Patienten.

Modul Einsatzleitung Feuerwehr, z.B. Kreiswehrfiihrer.

Modul Feuerwehrbereitschaft Katastrophenschutz.

Modul Fihrungsgruppe Katastrophenschutz.

Modul Informationsgruppe Katastrophenschutz.

Modul Informations- und Kommunikationsgruppe Katastrophenschutz.
Modul FUhrungsstab Katastrophenschutz.

Modul Verwaltungsstab Katastrophenschutz.

Modul Logistikgruppe.

Modul Léschzug Gefahrgut.

Modul Fachberater Léschzug Gefahrgut.

Modul Spiir- und Messeinheit des Loschzug Gefahrgut.

Modul Dekontamination von Personen des Léschzug Gefahrgut.
Modul Dekontamination von Einsatzkraften des Léschzug Gefahrgut.
Modul Mobile Fiihrungsunterstiitzung fir Stabe.

Modul Notfallseelsorge flr Betroffene.

Modul Unterstitzung Rettungsdienst.

Modul Einsatznachbereitung fir Einsatzkrafte.

Modul Sanitatsgruppe Arzt Katastrophenschutz.

Modul Sanitatsgruppe Transport Katastrophenschutz.

Modul Sondereinsatzgruppe Héhenrettung.

Modul Sondereinsatzgruppe Rettungshundestaffel.

Modul Sondereinsatzgruppe Rettungsdienst.

Modul Sondereinsatzgruppe Tauchen.

Modul Technische Einsatzleitung Stufe A.

Modul Technische Einsatzleitung Stufe B.

Modul Technische Einsatzleitung Stufe C.

Modul Technische Einsatzleitung, Technnikbereitstellung Amtshilfe.
Modul Wasserforderung fir lange Wegstrecken.

Modul Wassertransport mit Tankléschfahrzeugen.

THW Technischer Zug.

THW Spezialeinsatzgruppe.

THW Fachberatung.

THW Fachgruppe Beleuchtung.

THW Fachgruppe Briickenbau.

THW Fachgruppe Elektroversorgung.

THW Fachgruppe Fihrung und Kommunikation.
THW Fachgruppe Weitverkehrstrupp.

THW Fachgruppe Hohenrettung.

THW Fachgruppe Infrastruktur.

THW Fachgruppe Logistik, Versorgungstrupp.
THW Fachgruppe Logistik, Materialerhaltungstrupp.
THW Fachgruppe Ortung.

THW Fachgruppe Olwehr.

THW Fachgruppe Raumen.

THW Fachgruppe Trinkwasserversorgung.
THW Fachgruppe Sprengen.

THW Fachgruppe Wassergefahren.

THW Fachgruppe Wasserschaden, Pumpen.
THW Technischer Zug mit Einsatzgerustsystem.
THW Technischer Zug mit Abstitzsystem-Holz.


Ole Kröger
Quelle: Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein, Projektgruppe Digitalfunk, Unterarbeitsgruppe Einsatzstichworte.


